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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freundinnen und Freunde 
der TU Graz, 

wieder neigt sich an unserer Universität ein Semester dem Ende zu und 
unsere Studierenden verlassen die Hörsäle für die (hoffentlich sonnigen) 
Sommermonate. Nicht aber, ohne uns ein wenig Arbeit zu hinterlassen: Auf 
Initiative der HTU Graz wurden drei hölzerne Hochbeete am Campus Neue 
Technik in der Stremayrgasse aufgestellt und über die Frühlingszeit fleißig 
bepflanzt und gepflegt. Der Erfolg lässt sich sehen: Grüner Salat und knacki­
ge Kräuter laden zu einer schmackhaften Mittagspause ein. Beteiligen darf 
sich übrigens jede und jeder - ob nun an der Pflege der Beete oder auch 
"nur" an der Ernte. Ich selbst habe meinen Beitrag bereits gepflanzt und 
hoffe, ebenfalls bald die Früchte meiner Arbeit ernten zu können. 

Der Agrarbereich ist zwar nicht sein Spezialgebiet, dafür ist er aber umso be­
wanderter im Bereich Entrepreneurship und Innovation: Stanford-Professor 
Burton Lee. Der Experte aus dem Silicon Valley ließ auf Einladung der TU 
Graz bei seinem Besuch Anfang Juni an seinen Visionen teilhaben und hat 
viele Vorschläge eingebracht, die wir großteils im strategischen Projekt "Un­
ternehmerische Universität" umsetzen werden. Burton Lee wird die TU Graz 
auch weiterhin im Bereich Innovation und Entrepreneurship unterstützen. 
Von unseren Aktivitäten und SChwerpunktsetzungen zeigte sich Burton Lee 
beeindruckt - besonders imponierten ihm die vielen großartigen Ideen und 
Prototypen, die Studierende bei der Final Gala des diesjährigen Product 
Innovation Project präsentierten. 

Nur wenige Tage später konnten Interessierte ein weiteres wissenschaftli­
ches Schwergewicht an unserer Alma Mater hören: ETH Zürich-Professor 
Friedemann Mattern sprach bei der diesjährigen Nikola Tesla Lecture on 
Innovation über die Chancen und Risiken des immer weiter verbreiteten 
Intemets der Dinge und der zunehmenden Vemetzung unserer Gesellschaft 
und der ganzen Welt. Der Vortrag stellte den Höhepunkt seines mehrmona­
tigen Forschungsaufenthalts in Graz dar. 

Nur zwei Wochen danach hatten wir mit Fritz Prinz von der Stanford Univer­
sity einen weiteren internationalen Forschungsstar bei uns zu Gast. Prinz 
präsentierte Forschungshighlights und deren Anwendung im Bereich nach­
haltige Energien. 

Es freut mich auch berichten zu dürfen, dass mit der innovativen Startseite 
und den gut strukturierten Bereichen "TU Graz" und "Forschung", dem ver­
vollständigten Bereich "Studium" sowie den verbliebenen Fakultäten und 
Instituten nun die gesamte TU Graz-Website umgestellt wurde und unser 
groß angelegter Relaunch damit abgeschlossen ist. Ich lade Sie herzlich 
ein, die TU Graz, ihre Menschen und Geschichten nun auf eine ganz neue 
Art und Weise digital zu entdecken. 

Ich hoffe, Sie finden in den kommenden Sommermonaten auch etwas Zeit 
für diese Ausgabe des TU Graz people, und wünsche Ihnen dabei gute 
Unterhaltung. 

Harald Kainz 
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